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Monatssprüche

Juni

Mose sagte: Fürchtet euch nicht! 
Bleibt stehen und schaut zu,  
wie der HERR euch heute rettet!

Ex 14,13 (E)
 
Juli

Du sollst dich nicht der Mehrheit 
anschließen, wenn sie im Unrecht 
ist.

Ex 23,2 (E)

Thema der nächsten Ausgabe 
(August / September 2024): 

SCHLANGE
Wenn Sie eine Idee zu diesem Thema haben, 
wenden Sie sich bitte direkt an die Redaktion. 

Redaktionsschluss:

 Bitte denken Sie daran, dass später 
eintreffende Beiträge nicht mehr 
berücksichtigt werden können.

Fr, 28. Juni 2024
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Weg
Anna Nguyen-Huu

Leitwort

Alle Menschen in der Bibel sind 
auf dem Weg, sind unterwegs. 

Abraham und Mose sind die gro-
ßen Namen, die großen, weiten 
Wege. Die Suche nach dem Ort, an 
dem man leben kann, wo man blei-
ben kann. Der lange Weg durch die 
Wüste, für den man einen langen 
Atem braucht, die Hoffnung und 
Vision, die über Generationen hin-
weg weitergetragen wird. Das sind 
Wege, die über das eigene Leben 
hinausgehen, die von Kindern und 
Enkeln weitergegangen werden. 

Es gibt Wege, die Menschen 
gezwungenermaßen gehen: Hagar 
wird zweimal vertrieben, in die 
lebensfeindliche Wüste – genauer 
gesagt, einmal wird sie schlecht 
behandelt und läuft weg, einmal 
wird sie ausdrücklich vertrieben. 
Ihr Leben ist gefährdet, und auch 
das ihres Sohnes Ismael. Es braucht 
Engel, die ihr jeweils den Weg zei-
gen, wie sie weitergehen kann. 
Jacob flieht vor seinem Bruder 
Esau, an dessen Zorn er aber auch 
nicht unschuldig ist. Dennoch sieht 
er auf seinem Weg den Himmel 
offen und Engel hinauf und hinun-
ter steigen, dennoch ist auch dieser 
Betrüger auf seinem Weg begleitet 
und behütet. 

Jacobs nicht freiwilliger Weg wird 
zu einem Weg, auf dem er seine Frau 
bzw. seine Frauen findet. Ähnlich 
machte sich sein Vater Isaak auf den 
Weg, um seine Frau Rebecca zu fin-
den. Und später machen sich Esau 
und Jacob auf den Weg aufeinan-
der zu. Aufgeregt, angespannt, kei-
ner von beiden weiß, wie der andere 
ihm entgegen kommt. Es wird ein 
Weg aufeinander zu, eine Versöh-
nung. Oder sagen wir weniger voll-
mundig, ein Weg, nebeneinander 
zu leben. Die beiden Brüder gehen 
danach wieder auseinander. Aber 
keiner will mehr den anderen töten. 

Das sind die Väter-Geschichten, 
in denen die Menschen Noma-
den sind. Heute sind die meisten 
Menschen sesshaft, und die Noma-
den haben es schwer in unserem 
System von Staaten und Grenzen 
und Grundbesitz. Aber in man-
chen Dingen merken wir noch, wie 
gesund die Bewegung des Gehens 
ist. Und sie steckt uns noch urtüm-
lich im Leib: Als Säuglinge beru-
higt es uns, wenn wir herum getra-
gen werden und die Bewegungen 
des Gehens spüren. Wenn die Mut-
ter sich nicht mehr bewegt, dann ist 
Grund zur Sorge, dann schreit das 
Baby! Das sind noch Überbleibsel 
aus der Zeit, in der wir Menschen 
auf dem Weg waren. 

Und Jesus von Nazareth ist nun 
fast schon wieder Halb-Nomade, 
er ist einer der Wander-Rabbis, 
die durch das Land ziehen. Seine 
Schüler und Schülerinnen folgen 
ihm, gehen mit ihn. Sie geben ihr 
Zuhause wohl nicht völlig auf, das 
Haus und die Familie des Simon 
Petrus in Kapernaum scheint eine 
Art Hauptquartier der Gruppe zu 
sein. Aber die meiste Zeit gehen 
sie ihre Wege durch die Dörfer 
und Städte, und weitere Men-
schen schließen sich ihnen an. Der 
Mensch Jesus zeigt uns, wie Gott 

mit uns geht, alle unsere Wege. Das 
Wort Thora, der Name der Hebrä-
ischen Bibel, bedeutet Weisung – 
Wegweisung, Wegweiser. 

Das ist dieses Grund-Vertrauen, 
was die jüdisch-christliche Tradi-
tion Glauben nennt, dieses Unter-
wegssein mit Gott. In diesem Ver-

trauen können wir flexibel bleiben 
für Aufbruch und Loslassen, für 
neue Begegnungen und neue Land-
schaften. Wir können Gastfreund-
schaft schenken und empfangen. 
Wir können Wege der Versöhnung 
finden, oder wenigstens des Neben-
einanderher-Lebens. Wir können 
Wege aufeinander zugehen, Bezie-
hungen finden, Freundschaft und 
Liebe und Lebensgemeinschaft. 
Und bei allem Weitergehen und 
Offenbleiben kann unser Herz 
immer weiter den Ort suchen, an 
dem es leben und bleiben kann. 
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Siehe, ich sende einen Engel vor dir her, 
damit er dich auf dem Weg bewahrt und 
dich an den Ort bringt,  
den ich (für dich) bereitet habe. 

2. Mose 23,20
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Gottesdienste Juni/Juli

SONNTAG, 02. Juni 1. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Schönow-Buschgraben Gottesdienst | Silke Wojcik 

11.30 Zur Heimat Gottesdienst | Silke Wojcik 

11.30 Stephanus Gottesdienst Mitmachkirche | Pfarrer Ehrhardt und Team 

SONNTAG, 09. Juni 2. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Stephanus Sprengelgottesdienst mit Konfirmanden | Pfrn. Nguyen-Huu, Pfr. Ehrhardt 

TAG DER EUROPAWAHL – LASSEN SIE IHR WAHLRECHT NICHT VERFALLEN!

SONNTAG, 16. Juni 3. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Schönow-Buschgraben Gottesdienst | Pfarrer Schultze

10.00 Stephanus Abendmahlsgottesdienst | Pfarrerin Nguyen-Huu

11.30 Zur Heimat Gottesdienst mit Taufe | Pfarrer Ehrhardt

SONNTAG, 23. Juni 4. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Schönow-Buschgraben Gottesdienst | Pfarrer Schultze

11.00 Stephanus Gottesdienst Verabschiedung KiTa-Schulanfänger | Pfarrerin Nguyen-Huu, 
anschließend KiTa-Fest

11.30 Zur Heimat Gottesdienst | Pfarrer Schultze

SONNTAG, 30. Juni 5. Sonntag nach Trinitatis

12.00 Zur Heimat Musikalischer Sprengelgottesdienst | Pfarrer Ehrhardt und Chöre der Gemeinde
anschließend Gemeindefest

SONNTAG, 07. Juli 6. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Schönow-Buschgraben Abendmahlsgottesdienst | Pfarrer Schultze oder N.N.

11.30 Zur Heimat Abendmahlsgottesdienst | Pfarrer Schultze oder N.N.

11.30 Stephanus Gottesdienst Mitmachkirche | Pfarrer Ehrhardt und Team Ehrhardt und Team
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Gottesdienste Juli/August

SAMSTAG, 13. Juli

14.00 Schönow-Buschgraben Festgottesdienst mit Verabschiedung der Kita-Kinder |  
Pfarrer Schultze, anschließend Gemeindefest

SONNTAG, 14. Juli 7. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Stephanus Gottesdienst (Sommersegen) | Pfarrerin Nguyen-Huu 

11.30 Zur Heimat Gottesdienst (Sommersegen) | Pfarrerin Nguyen-Huu 
 

SONNTAG, 21. Juli 8. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Stephanus Gottesdienst mit Taufe | Pfarrerin Anna Nguyen-Huu 
11.30 Zur Heimat Gottesdienst | Pfarrerin Anna Nguyen-Huu

SONNTAG, 28. Juli 9. Sonntag nach Trinitatis 
14.00 Stephanus Open-Air-Sprengelgottesdienst „Alles Geschenkt“ | Team Anderer Gottesdienst

SONNTAG, 04. August 10. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Schönow-Buschgraben Gottesdienst | Pfarrerin Nguyen-Huu
11.30 Zur Heimat Gottesdienst | Pfarrerin Nguyen-Huu

ANDACHTEN
Freitag, 7.6 / 5.7. / 2.8., 18.30 Zur Heimat Gestärkt ins Wochenende | Pfarrer Ehrhardt und/oder Team

Freitag, 21.6. / 19.7., 18.00 Stephanus Feierabendmahl | Pfarrerin Nguyen-Huu

Freitag, 28.6. / 26.7., 19.00 Stephanus  Taizé-Andacht |   Pfarrer Ehrhardt und/oder Team

IN DEN HEIMEN
Mittwoch 12.6., 15.30 Pflegeheim Schönow Ökumenischer Abendmahlsgottesdienst | Pfarrer Schultze

Dienstag 2.7. Theodor-Wenzel-Haus Andacht zum Sommerfest | Pfarrer Schultze
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Thema
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Wer wartet am Weg?
Karin Purmann

Bei Spaziergängen und auf dem 
Weg zur Kirche fiel sie mir 

auf: so grazil, unaufdringlich und 
wunderschön, besonders morgens. 
Irgendwann wollte ich wissen, wie 
sie heißt. Wegwarte oder auch 
Cichorium intybus. Blau blüht sie 
und Insekten umschwärmen sie. 
Sie vereint viele gute Eigenschaf-
ten: sie ist winterhart, anspruchs-
los, kennt keine Krankheiten und 
Schnecken mögen sie nicht. Ihre 
Blätter sind als Salat essbar und 
ihre Wurzel (sofern man sie denn 
ausreißen möchte) kann man 
rösten und als Malzkaffee genie-
ßen. Im ersten Jahr bildet sie nur 
eine Blattrosette, aber im zweiten 
Jahr zeigt sie ihre vielen blauen 
Blüten. In diesem Jahr werde ich 
versuchen, sie für uns zu gewinnen. Fo
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Grüngerahmt ins Nichts

Sonne strahlt auf reifen Weizen, 
auf den Weg im Bilde vorn. 
Krähen fliegen durch die Lüfte, 
nähren sich vom frischen Korn.

Sonne strahlt auf gelbe Ähren, 
auf den grüngerahmten Weg. 
Im Kontrast zum schwarzen Himmel 
leuchtet der gebogne Steg.

Doch begeht den Weg kein Landmann, 
auch sonst von Menschen keine Spur. 
Bei dem drohenden Gewitter 
trügt die stille der Natur.

Der Weg endet in der Landschaft 
und das Bild ist von Van Gogh.

Karen Plate-Buchner

Wählen – nicht vergessen!
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Selbstverteidigungskurs für  
Mädchen und junge Frauen
Ob auf der Straße oder im Bus, in der U-Bahn, bei der Arbeit oder im privaten 
Bereich: Es kann viele Situationen geben, in denen du in eine unangenehme 
und sogar bedrohliche Lage geraten kannst oder du dich einfach unwohl fühlst. 
Vielleicht hast du sogar selbst schon Erfahrungen mit solchen Situationen 
gemacht. 

Welche Möglichkeiten hast du, zu reagieren und dich zu wehren?

In diesem Workshop lernst du wirkungsvolle und lebensnahe Techniken  
der Selbstverteidigung. 

Wann: 8. September, 13.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
Wo: Großer Saal, Gemeinde Zur Heimat. 

Anmeldungen über die Kirchenkreis – Homepage – begrenzte Teilnehmerzahl.  
Ansprechpartner*innen:  

Meike Dobschall & Angie Kaufmann (Team Jugendarbeit) 

Ein ganz besonderer  
Gottesdienst
Im Rahmen des Konfirmandenta- 
ges am 8. Juni werden die Konfir-
mand*innen den Gottesdienst am  
9. Juni in der Stephanus-Kirche um 
11 Uhr gestalten. Sie werden für alles 
zuständig sein und sich an dem Sams-
tag viele Gedanken machen. Also ein 
ganz besonderer Gottesdienst erwartet 
Sie und euch. 
Wir freuen uns auf eine volle Kirche!

Das Konfirmanden-Team

Lieblingstexte! 

Gottesdienstreihe in 
den Sommerferien
In den Sommerferien startet wieder 
unser Sommerkarussell: jeden Sonn-
tag reihum Gottesdienste in zwei unse-
rer drei Kirchen. Unser Oberthema in 
diesem Jahr lautet: Lieblingstexte. Wir 
Pfarrers-Menschen dürfen also ein-
fach schauen, über welchen Text wir 
gerne predigen wollen und Lieder dazu 
aussuchen wollen. Oder anders formu-
liert: wir werden uns entscheiden müs-
sen unter so vielen Lieblingstexten …

Anna Nguyen-Huu

Lego-Bibeltag
Ausflug ins Bibellabor Neukölln für Kinder von 6 bis 10 Jahren

Wir bauen zusammen eine Bibelgeschichte aus Lego  
und werden viel Spannendes über die Bibel erfahren.

Samstag, den 15. Juni 2024, 9.30–15.00 Uhr,  
Treffpunkt: Gemeindehaus, Heimat 27. 

Von da aus geht es ins Bibellabor Neukölln;  
es sind 5€ und ein gültiges Ticket für die BVG mitzubringen.

Kontakt und Anmeldung bis Montag, den 10. Juni 
gianna.dirzus@gemeinsam.ekbo.de
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Befiehl du deine Wege und was dein Herze kränkt 
der allertreusten Pflege des, der den Himmel lenkt. 
Der Wolken Luft und Winden gibt Wege, Lauf und Bahn 
der wird auch Wege finden, da dein Fuß gehen kann. 

Weg hast du allerwegen, an Mitteln fehlt dir’s nicht; 
dein Tun ist lauter Segen, dein Gang ist lauter Licht. 
Dein Werk kann niemand hindern, dein Arbeit darf nicht ruhn, 
wenn du, was deinen Kindern ersprießlich ist, willst tun.

Paul Gerhardt

Der Weg ist das Ziel. Alle Wege führen nach Rom.

https://www.teltow-zehlendorf.de/glauben-feiern/evangelische-termine/termine-fuer-jugendliche.html
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Das musikalische Highlight im Juli: 

Der Eichendorff-Liederkreis von Robert Schumann
Claas Ehrhardt

Wir freuen uns auf ein musi-
kalisches Highlight in unse-

rer Kirche! Am 20. Juli wird es in 
der Kirche Zur Heimat einen musi-
kalischen Leckerbissen (nicht nur) 
für Freunde der Romantik geben 
– den Eichendorff-Liederkreis von 
Robert Schumann (1810-1856).

Begleitet von der Pianistin Han-
sol Cho wird der bekannte Bari-
ton Dietrich Henschel diesen wohl 
„romantischsten“ Liederzyklus 
Schumanns zu Gehör bringen.

O-Ton Dietrich Henschel zu dem 
geplanten Liederabend:

„In ihm gibt uns der Komponist 
einen Einblick in seine von Liebes-
sehnsucht und Einsamkeit einer-
seits, Weltverbundenheit und -ver-
lorenheit andererseits bis hin zu 
einem Finale der Liebeseuphorie 
reichende emotionale Welt. 
In seinen Heine-Liedern stützt sich 
Schumann auf die Poesie des seine 
Emotionen in Sarkasmus kleiden-
den, sich selbst kunstvoll ironisie-
renden Dichters, dessen Liebeslyrik 
auch ein Spiegel innerer Zerrissen-
heit ist. Die Synthese aus Wort und 
Musik ist wohl bei keinem ande-
ren romantischen Liederzyklus 

zu größerer Perfektion gebracht 
worden.“
Der Bariton Dietrich Henschel 
ist bekannt als regelmäßiger Gast 
an großen Opernhäusern, als 
geschätzter Interpret von Lied 
und Oratorium, als Erfinder 
und Protagonist von vielfältigen 
Multimedia-Projekten. 

Sein Repertoire reicht von Mon-
teverdi bis zur Avantgarde. Hen-
schel begann seine internationale 
Karriere mit einer Koproduktion 
von Opéra de Lyon und  Théâtre 
du Châtelet, Paris in der Titelpar-

tie von Busonis 
Oper Doktor 
Faust, für deren 
Aufnahme er 
einen Grammy 
Award gewann.

Zu den 
Hauptrollen 
des Sängers 
gehören Ros-
sinis Figaro, 
Wolfram in 
Wagners Tann-
häuser, Monte-

verdis Ulisse und Orfeo, Mozarts 
Don Giovanni, Alban Bergs Woz-
zeck und Dr. Schön in Lulu, Golaud 
in Debussys Pelléas et Mélisande 
und Nick Shadow in Strawinskys 
The Rake’s Progress. Auch zeitge-
nössische Oper hat einen wesent-
lichen Anteil in Henschels Reper-
toire; viele große Komponisten wie 
Pèter Éötvös, Detlev Glanert, Man-
fred Trojahn, Peter Ruzicka oder 
Chaja Czernowin vertrauten ihm 
wichtige Rollen bei den Urauffüh-
rungen ihrer Werke an. 
Der Eichendorff-Liederkreis wird in 
zwei Teilen mit einer Pause präsen-

tiert, in der es Getränke und kleine 
Knabbereien geben wird. Auch im An-
schluss soll es die Möglichkeit geben, 
das Erlebte miteinander nachklingen 
zu lassen. Beginn ist um 18.00 Uhr, 
der Eintritt ist frei, Spenden werden 
erbeten.
Weitere Infos finden Sie auch unter  
www.dietrichhenschel.com/de/start

Die Pianistin Hansol Cho ent-
deckte ihre Liebe zum Klavier 
bereits im Alter von sechs Jahren, 
welches ihr den Weg zur Yewon 
Middle School of Arts öffnete. Sie 
beendete ihre schulische Laufbahn 
an der Seoul High School of Arts 
und erhielt während des Bachelor-
studiums am College of Music der 
Ewha Womans University Stipen-
dien für ihre hervorragende künst-
lerische Begabung.  

Mit 12 Jahren gab sie ihr erstes 
Solokonzert in der Kumho Art 
Hall in Seoul, darauf folgten zahl-
reiche Solokonzerte und Kammer-
musikkonzerte. Solokonzerte gab 
sie im Rahmen der Konzertreihen 
„Jour fixe – Musik am Nachmit-
tag“ im Musikinstrumentenmu-
seum SIMPK Berlin und in 2018 
war sie eingeladen, als Solistin in 
der Reihe „Rising Star Concert“ 
beim The 11th Gimhae Interna-
tional Music Festival zu spielen. 
Kammermusikkonzerte und Lie-
derabende fanden u.a. in der Berli-
ner Philharmonie und in den Kon-
zertsälen sowie in Berlin, Leipzig, 
Dresden, Rheinsberg, Essen, Wien, 
Budapest, Praha, Teplice und Bern 
statt. Derzeit ist sie als Korrepeti-
torin an der Hochschule für Musik 
„Carl Maria von Weber“ Dresden 
tätig.
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Neues aus dem Gemeindebüro
Die neue Küsterin: Gestatten, Franziska Offik

So habe ich mich vor zehn Jah-
ren im Gemeindeblatt der 

Gemeinde Schönow-Buschgraben 
vorgestellt. Nun wiederhole ich 
diese Worte für die Gemeinde Zur 
Heimat, denn ich bin die Nachfol-
gerin meiner lieben Kollegin Chri-
stiane Hochbaum.

Manche „Heimatgemeindler“ 
kennen mich schon aus der Küste-
rei in Schönow-Buschgraben, 
von der Arbeit am Südlicht oder 
sogar noch aus der Stephanus-
Gemeinde, zu der ich seit 1984 
gehöre. Den anderen will ich mich 
kurz vorstellen:

Ich bin ursprünglich Theater-
frau, war 20 Jahre selbständige 
Theaterschaffende und habe diese 
Leidenschaft parallel auch in die 
Stephanusgemeinde eingebracht. 
Nach der Geburt meines Sohnes 
2005 war es vorbei mit der Selb-
ständigkeit, ich habe mich fort-
gebildet und umorientiert, bis ich 
schließlich in der Küsterei gelan-
det und dort geblieben bin. Ich 
schätze diese abwechslungsreiche 
Arbeit, und ich freue mich darauf, 

nun auch in der Gemeinde Zur 
Heimat Fuß zu fassen. Da in der 
einen Gemeinde einiges anders 
gehandhabt wird als in der ande-
ren, werde ich sicherlich anfangs 
Ihre Unterstützung brauchen, aber 
ich bemühe ich um rasches Lernen!

Auch in anderer Hinsicht muss 
ich um Geduld bitten: Da ich ja 
weiterhin auch in Schönow-Busch-
graben in der Küsterei arbeite, 
muss ich die beiden Arbeitsbe-
reiche koordinieren. Das hat zur 
Folge, dass sich die Büroöffnungs-
zeiten noch einmal leicht verschie-
ben, und zwar in beiden Gemein-
den. Wir haben uns bemüht, eine 
Lösung zu finden, die praktikabel 
aussieht; es ist aber nicht auszu-
schließen, dass wir nach ein paar 
Monaten noch eine bessere Mög-
lichkeit finden – schauen Sie also 
sowohl in der Heimat als auch in 
Schönow-Buschgraben immer mal 
wieder auf die Homepage oder die 
Aushänge, für den Fall, dass sich 
noch etwas ändert. Aber im Zwei-
felsfall wissen Sie ja, dass Sie mich 
in beiden Gemeinden erreichen. 

Lesung der Hofpoeten
Ulrich Conrad

Es gibt unzählige Wege durchs 
Leben und jeder Mensch geht 

einen anderen. Manche dieser 
Wege sind so bemerkenswert, dass 
es sich lohnt, über sie zu berich-
ten, andere literarisch dargestellte 
Wege sind dagegen frei erfunden. 
Es ist die Kunst der Schriftstel-
lerei sowohl von realen Erlebnis-
sen zu erzählen als auch fiktive 

Geschichten zu veröffentlichen. 
Gute Autorinnen und Autoren 
schaffen so Texte, die es zu lesen 
lohnt, die unterhalten, die einem 
neue Sichtweisen nahelegen und 
faszinierende Etappen auf den 
vielfältigen Wegen durchs Leben 
darstellen.

Ulrich Conrad, bekannt als 
Wanderleiter der Gemeinde 

Schönow-Buschgraben, der auch 
Leiter der Autorengruppe „Die 
Hofpoeten“ ist, lädt ein zu einer 
Autorenlesung in der Kirche Zur 
Heimat, am Sonntag, den 16. 
Juni, ab 17.00 Uhr. Er selbst, sowie 
andere Mitglieder der Hofpoeten 
lesen aus ihren abwechslungsrei-
chen Werken. Der Eintritt ist frei, 
es lohnt sich zu kommen.

Die neuen Öffnungszeiten sind:
Zur Heimat:
Di: 10-11 Uhr
Mi: 15.30-18.30 Uhr
Do: 10-12 Uhr

Schönow-Buschgraben:
Mo und Fr: 10-12 Uhr
Di: 14-15 Uhr
Do: 16.30-18.30 Uhr
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Herzliche Einladung zum musikalischen Festgottesdienst  
der Musikgruppen der Gemeinde Zur Heimat
am 30. Juni um 12.00 Uhr in der Kirche Zur Heimat

Erneut kombinieren wir bei hoffentlich strahlendem Som-
merwetter einen besonders musikalischen Gottesdienst 
mit einem anschließenden kleinen Gemeindefest mit Speis 
und Trank sowie Kinderprogramm auf der Wiese vor der 
Kirche.

Dazu laden wir alle musikalischen und unmusikalischen, 
gesprächigen und weniger gesprächigen, kleinen und gro-
ßen Menschen herzlich ein. 

Wir freuen uns besonders, dass dieser traditionelle beson-
dere Gottesdienst in diesem Jahr außerdem ein Sprengel-
gottesdienst ist!

Wir freuen uns auf Sie und Euch!
Das Vorbereitungsteam

am Sonntag, 16. Juni, um 17 Uhr
in der Gemeinde Schönow-Buschgraben,
Andréezeile 23, 14165 Berlin

Liebe Freundinnen und 
Freunde der Partnerschaft 
mit Wolgograd,
mit diesem Logo haben 
wir seit mehr als 30 Jahren 
zu unseren Veranstaltun-
gen eingeladen und für unsere Arbeit gewor-
ben. Jetzt erscheint es vielleicht zum letzten 
Mal, weil wir schweren Herzens beschlossen 
haben, den 1989 erhaltenen Auftrag, Verbin-
dung mit Wolgograd zu pflegen, an die Kreis-
synode zurückzugeben. Denn Begegnungen 
mit unseren russischen Partnern sind zuerst 
durch Corona, dann durch den schrecklichen 
Krieg zum Erliegen gekommen, Irma Petto, 
unsere langjährige hauptamtliche Mitarbei-
terin – mit 4 Wochenstunden - geht in den 
Ruhestand und die aktiven Mitglieder unse-
res Arbeitskreises befinden sich alle längst im 
Rentenalter. – Wir hoffen, dass es eines Tages 
anderen möglich sein wird, die Arbeit wieder 
aufzunehmen.

In den vergangenen 35 Jahren haben hier 
und in Wolgograd viele Menschen an Begeg-
nungen teilgenommen. Es hat sich ein festes 
Beziehungsnetz gebildet, auf das wir uns 
verlassen konnten: wenn Besuch aus Wol-
gograd nach Berlin kam, traf unsere Bitte 
um tätige Unterstützung immer auf offene 
Ohren und viele Menschen haben großzü-
gig für unsere Projekte gespendet. Mit ihnen 
allen wollen wir noch einmal zu einem fest-
lichen Abend zusammenkommen und uns 
erinnern an Schönes, Aufregendes, Schweres, 
Interessantes …

Es wird Musik geben, Fotos, Essen und 
Trinken und Zeit für Gespräche. Damit wir 
besser planen können, wäre es freundlich, 
wenn Ihr bis zum 10. Juni Bescheid sagt, ob 
Ihr kommt. E-Mail: gukkrehnke@posteo.de,  
Telefon: 030 803 15 38

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen
Gisela Krehnke / Arbeitskreis Partnerschaft Wolgograd

Festlicher  
Erinnerungsabend

Singt das Lied der Freude  
über Gott!
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Ausflug nach Stahnsdorf
Anna Nguyen-Huu für die Ausflugsgruppe

Es gibt wunderschöne Dorf-
kirchen in unserer nächsten 

Umgebung zu entdecken, und der 
Sommer ist genau die richtige Zeit 
für einen solchen kleinen Ausflug. 
Am 27. Juli 2024 treffen wir uns um 
11h an der Dorfkirche Stahnsdorf, 
um dort an einer kleinen Führung 
teilzunehmen. Übrigens, falls wir 
dort auch den Friedhof gezeigt 
bekommen: das ist nicht der große 
Südwestkirchhof, zu dem unser 
nächster Ausflug geht, also lohnen 
sich beide Ausflüge! Zum Ausklang 
können wir uns etwas suchen, 
um gemeinsam zu trinken und zu 
essen. Wer mag, kann sich uns auf 
den Fahrrädern anschließen: um 
10:15h treffen wir uns vor der Kir-
che zur Heimat, dann haben wir 
gemütlich Zeit, durch Kleinmach-
now nach Stahnsdorf zu radeln. 

Der Südwestkirchhof Stahnsdorf
Anna Nguyen-Huu für die Ausflugsgruppe

Nicht alle Friedhöfe sind gleich, 
und der in Stahnsdorf ist 

wirklich nochmal besonders. Das 
ist der Friedhof, auf dem ich mich 
zweimal schon fast verirrt habe 
(auf dem Rückweg von der Grab-
stelle wieder zur Kapelle), so schön 
wild, groß und nicht-symmetrisch 
ist er. Das ist der Friedhof, auf dem 
ich mit meinem Chor schon bei 
Filmaufnahmen mitgewirkt habe, 
so berühmt und schön ist die nor-
wegische Stabkirche dort. 

Und Gräber berühmter Men-
schen gibt es dort natürlich auch 
besonders viele: Hugo Distler, 
Theodor Fontane, Walter Gropius, 
Engelbert Humperndinck. Fo
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Das alles können wir uns in einer 
zweistündigen Führung zeigen 
lassen: 

am 10. August um 10 Uhr  
am Südwestkirchhof Stahnsdorf

Wer mit dem Fahrrad dorthin fah-
ren will, kann sich uns anschlie-
ßen: um 9.15 Uhr vor der Kirche 
Zur Heimat, dann haben wir Zeit, 
gemütlich durch Kleinmachnow 
nach Stahnsdorf zu radeln. 

Nach der Führung können wir 
uns noch einen Ort suchen, an dem 
wir etwas zusammen trinken und 
essen können.
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Aus dem SprengelSprengel

Besondere Termine im Sprengel

So 09.06. 
11.00 Uhr

Von Konfirmandinnen und Konfirmanden  
gestalteter Gottesdienst
Im Rahmen ihres Konfirmandensamstages werden sie den 
Gottesdienst in der Stephanus-Kirche gestalten. Sie werden 
für alles zuständig sein und sich viele Gedanken machen.
Näheres siehe Seite 7

So 16.06. 
17.00 Uhr

Lesung der Hofpoeten
Die Mitglieder der Hofpoeten lesen aus ihren  
abwechslungsreichen Werken. Der Eintritt ist frei,  
es lohnt sich zu kommen.
Näheres siehe Seite 9

So 16.06. 
17.00 Uhr

Erinnerungsabend zur Partnerschaft mit Wolgograd
Es wird Musik, Fotos, Essen und Trinken geben  
und Zeit für Gespräche.
Näheres siehe Seite 10

Fr 21.06. 
19.30 Uhr

Gospelkonzert … der Gospelchöre „Joyful Noise“  
und „Strictly a Capella“
Wir luden in der letzten Ausgabe ein,  
siehe auch Online-Ausgabe.

So 30.06. 
12.00 Uhr

Musikalischer Gottesdienst
Erneut kombinieren wir bei hoffentlich strahlendem Som-
merwetter einen besonders musikalischen Gottesdienst mit 
einem anschließenden kleinen Gemeindefest mit Speis und 
Trank sowie Kinderprogramm auf der Wiese vor der Kirche.
Näheres siehe Seite 10

Sa 13.07. 
14.00 Uhr

Sommerfest
Familiengottesdienst mit Kindersingspiel „David und  
Goliath“, anschließend essen, trinken und ein buntes  
Programm mit Posaunen, Irish Folk und mehr.
Näheres siehe Seite 18

Do 18.07. 
10.00 Uhr

1 Jahr Brunch im Kiez
Wir laden Sie zur Feier unseres 1-jährigen Jubiläums  
in die Andréezeile 21/23 ein.
Näheres siehe Seite 18

Sa 20.07. 
18.00 Uhr

Eichendorff-Liederkreis von Robert Schumann
Begleitet von der Pianistin Hansol Cho wird der bekannte 
Bariton Dietrich Henschel diesen wohl „romantischsten“ 
Liederzyklus Schumanns zu Gehör bringen.
Näheres siehe Seite 8
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Glaubensgespräche, Themenabende

Liebe – Ein so viel gebrauchtes und auch missbrauch-
tes Wort! Die zentrale Kraft in allen Religionen – wel-
che dann trotzdem alle für Hass und Gewalt anfällig 
sind.  
Die Ur-Sehnsucht eines jeden Menschen, auch desje-
nigen, der am lautesten und verächtlichsten „Kitsch“ 
ruft. Das Grundbedürfnis eines jeden Säuglings –  

Aus dem Sprengel

Regelmäßige Termine im Sprengel

Dienstag 
11.00–14.00 Uhr  
LAIB und SEELE in Stephanus 
Gisela Klaus, 812 26 71  
(Termine siehe Seite 17)

10.30 Uhr, Wandergruppe  
S-Bahnsteig Zehlendorf, 4. Dienstag, März bis November  
Ulrich Conrad, Tel. 813 31 56 / 0177 789 13 17 
ulrichconrad@yahoo.de

Mittwoch 
15.15–16.00 Uhr Kinderchor für den Sprengel 
in der Ev. Grundschule Zehlendorf, Klaus Treu,  
Ludwigsfelder Str. 30, 14165 Berlin

15.00–17.00 Uhr Kaffee & Klatsch für Senioren 
im Gemeinderaum der Kirche Zur Heimat, Kaffee und 
Kuchen, einen kleiner geistlicher Impuls zu Beginn, Musik, 
Gemeinschaft und nette Gespräche jeden zweiten Monat, 
Nächste Termine: 19.6., 14.8., 16.10. 11.12.

15.30–18.30 Uhr Sommercafé in Schönow- 
Busch graben: Essen, Trinken und nette Gespräche.  
Im Garten der Gemeinde ab 8.5.2024,  
an jedem regenfreien Mittwoch.

19.00 Uhr Singkreis in Schönow-Buschgraben   
Einladung für alle, die Spaß am Singen haben.  
Kommen Sie einfach vorbei! In der Regel am  
1. Mittwoch im Monat. Nächste Termine: 5.6., 3.7.

19.00 Uhr Gespräche über Gott & die Welt   
Gemeinschaft für Frauen ab 50, Kochen und Gespräche in 
der Gemeindeküche, Heimat 27, nächster Termin: 28.8.

Donnerstag 
10.00–13.00 Uhr „Brunch im Kiez“ in Schönow-Busch- 
graben: Essen, Trinken und Beisammensein im Gemeinde-
zentrum Schönow-Buschgraben. 

ab 18.45 Uhr  Jugendtreff im Jugendkeller  
(außer in den Schulferien) im Gemeindehaus Zur Heimat 
Spielen, kickern, quatschen, kochen und gemeinsam  
zusammen sein. Jede/r darf kommen!

Freitag 
1. Freitag im Monat:

15.00 Uhr „Café in Nachbars Garten“ 
auf der Stephanuswiese, Hochbaumstraße –  
bei kühlem Wetter oder Regen im Kirchenanbau 
Nächster Termin: 7.6., 5.7.

18.30 Uhr „Gestärkt ins Wochenende“ 
Andacht in der Kirche Zur Heimat; im Anschluss Fingerfood 
und Getränke. Nächste Termine: 7.6., 5.7., 2.8.

3. Freitag im Monat:

18.00 Uhr Feierabendmahl in Stephanus   
Essen, Trinken, Reden, Singen, Beten, Feiern ...  
Wer das Abendmahl mal anders kennen lernen will oder sich 
ihm erst mal vorsichtig nähern möchte – diese Abende sind 
genau das Richtige. Nächste Termine: 21.6., 19.7.

Letzter Freitag im Monat:

19.00 Uhr Taizéandacht in Stephanus  
Wir lassen die Woche mit Kerzen und gesungenen Gebeten 
aus Taizé ausklingen. Nächste Termine: 28.6., 26.7.

und eines jeden erwachsenen Menschen auch, wenn 
wir ehrlich sind.  
Lasst uns auf Entdeckungsreise gehen, was eigentlich 
genau über die Liebe in der Bibel steht,  
welche Gesangbuchlieder es dazu gibt – und wenn Sie 
wollen, können wir auch Lieblings-Gedichte  
und Lieblings-Songs über die Liebe austauschen.  
 Anna Nguyen-Huu

Donnerstag, 13.06.2024 um 19.30 Uhr in der Stephanus-Gemeinde
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Mitteilungen
Taufe
Iris Heitz

Beisetzungen
Helga Bexel, 88 Jahre
Ingrid Thiele, 86 Jahre
Ursula Herzog-Balin, 76 Jahre
Johanna Wolter, 104 Jahre
Helga Kühn, 87 Jahre

Gemeinsame  
Werktage

monatlich samstags ab 9.00 Uhr,  
nächste Termine:  

1. Juni, 6. Juli, 3. August 
vor dem Gemeindehaus, wie 

immer unter der fachkun digen 
Anleitung von Ludwig Schlottke, 

Tel. 817 74 04

Harry Potter Gottesdienst
Magisch, das ist doch das Erste was einem 
einfällt. Ein magischer Gottesdienst. Die 
Leidenschaft zu Harry Potter prägt mich 
schon seit 20 Jahren und nun soll der 
Traum eines magischen Gottesdienstes in 
Erfüllung gehen. Denn das Christentum und 
die Dimension von Harry Potter liegen gar 
nicht so weit auseinander. Ein hoffentlich 
magischer Gottesdienst erwartet euch!
Muggeln wird der Eintritt nicht verwehrt.

Wann: 1. September, 18 Uhr
Wo: Kirche zur Heimat
Alter: Jede:r darf kommen

Angie Kaufmann

Jugendtreff im Jugendkeller
Jeden Donnerstag (außer in den Schulferien) ab 18.45 Uhr

im Gemeindehaus der Gemeinde Zur Heimat.

Spielen, kickern, quatschen, kochen und gemeinsam zusammen sein.  
Jede/r darf kommen!

Dieser Teil steht aus 
datenschutzrechtlichen Gründen 

online nicht zur Verfügung.
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Glauben und Leben

Kaffee & Klatsch    
Mittwoch, 15.00–17.00 Uhr 
Gianna Dirzus Tel. 0157 337 32 443 
gianna.dirzus@gemeinsam.ekbo.de

Männertreff     
2. und 4. Do im Monat, 2 x monatlich, 19.30 Uhr  
Gemeindehaus, Gelber Saal 
Ansprechpartner: Bernd Schulze Tel. 815 13 13

„Offener Gesprächskreis“   
jeden letzten Dienstag im Monat, 15.00 Uhr
Gemeindehaus, Gelber Saal   
Auskunft: Waltraud Radtke, Tel.: 801 87 41 

Gespräche über Gott & die Welt   
vierteljährl. am letzten Mittwoch in der Quartals-
mitte um 19 Uhr, Gemeinschaft für Frauen ab 50, 
Kochen und Gespräche in der Gemeinde-Küche, 
siehe Webseite! Nächster Termin: 28.08.

Jugendtreff   
Gemeindehaus, Jugendkeller, Do ab 18.45 Uhr, 
Kontakt: angie.kaufmann@teltow-zehlendorf.de 

Musik & Bühne

Kirchenchor     
Mi, 19.45–21.30 Uhr im Gemeinderaum der Kirche, 
Leitung: Katharina Daur, Tel. 771 69 32
kirchenmusik@heimatgemeinde.de 

 Kinderchor im Pfarrsprengel                                                                 
Mi, 15.15–16.00 Uhr, für Kinder ab sechs Jahren,  
in der Ev. Grundschule, Ludwigs felder Straße 30, 
14165 Berlin. Klaus Treu, Tel 0178 716 2714

Gospelchor „Spirit of Gospel“    
Di, 19.00–21.00 Uhr im Gemeinderaum der Kirche,  
Leitung: Scott Clemons. Auskunft / Kontakt: Reinhild 
Biesler, Tel. 817 61 56, r-biesler@t-online.de 

Posaunenchor     
Mi, 20.00–22.00 Uhr im Großen Saal
Leitung: Traugott Forschner, Tel. 033203 / 826 57

Termine Zur Heimat
Rat & Tat

Heimat-Basar-Treff    
Mo, 14.00–16.00 Uhr im Gemeindehaus. 
Sprecherin: Monika Massow Tel. 815 84 19 
Stellv. Sprecherin: S. Schütrumpf, Tel. 0160 293 00 37

Kindertagesstätte des Diakonischen Werkes    
Steglitz-Teltow-Zehlendorf für Kinder von 1– 6 Jahre  
Mo.–Fr. 7.00–17.00 Uhr, Leo-Baeck-Straße 6. 
Leitung: Elke Scholz

Selbsthilfe-Fahrradwerkstatt     
2 x monatlich Sa jeweils 10–12 Uhr, auf Anfrage!  
hinter dem Gemeindehaus.  
Günter Dirks-Woweries, Hauke Reich 
fahrrad@heimatgemeinde.de

Sport & Tanz

Tanzgruppe Beran     
Di, 19.00 Uhr, Großer Saal
Astrid Beran, Tel. 01577 578 57 75 

Seniorengymnastik     
Mi, 9.30–10.30 Uhr, Großer Saal  
40,– Euro für 10 Stunden  
Information: Jutta Kemps, Tel. 81 29 87 31

Weitere Angebote 

Gitarrenunterricht    
für Erwachsene und Kinder  
ab 6 Jahren   
Sandra Kögel, Tel.: 23 62 90 73, sandra_koegel@web.de

Cellounterricht     
Gemeindehaus 
Termin nach Vereinbarung; Cornelia Hampel,  
Tel. 68 08 93 30, info@cellostreich.de

Aerobic-Kurs     
Mo, 18.15–19.45 Uhr, Großer Saal 
Gebühr: 4 Euro / Abend 
Auskunft und Anmeldung:  
Kristina Ambos, Tel. 84 72 22 57 

Tanz-Gruppen Krause     
Großer Saal 
Auskunft / Anmeldung:
Caroline Krause, tanz-zentrum-berlin@gmx.de 
Tel. 0157 30 41 92 94
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Herzliche Einladung 
zum Stammtisch
Der monatliche Vereins-Stamm-
tisch findet immer im Anschluss 
an die Taizé-Andacht jeden 
letzten Freitag im Monat um 
20.30 Uhr im Restaurant  
Mühlengarten statt.
Alle Mitglieder und interessierte 
Gäste sind herzlich eingeladen!

Stockbrotbacken über dem Feuer 
in unserer neuen Feuerschale drau-
ßen vor dem großen Fenster des 
Gemeindeanbaus. 
Haben Sie Lust uns musikalisch 

In der Folge zu unserem Kirsch-
blütenfest im April 2023 haben 

wir uns im Mai 2023 zum ersten 
Mal auf der Gemeindewiese 
(Hochbaumstraße) getroffen, bei 
Kaffee und Kuchen und musikali-
scher Begleitung. Hier treffen sich 
seither immer am ersten Freitag 
des Monats ab 15 Uhr Jung und 
Alt aus der Gemeinde, der Kita, der 
Tagespflege und der Nachbarschaft 
zum Plausch und gegenseitigen 
Kennenlernen.

Man kann sagen, es hat sich zu 
einem echten Kiez-Café etabliert! 
In den Sommermonaten drau-
ßen auf der Gemeindewiese und 
an kalten Tagen und bei Schlecht-
wetter im Kirchenanbau. Wäh-
rend sich alle an Kuchen, Kaffee 
und Saft erfreuen und den wech-
selnden „musikalischen Bonbons“ 
lauschen, haben unsere Kleinen 
mit ihren Eltern großen Spaß 
beim Marshmallows-Rösten und 

Evangelische 
Stephanus-Kirchengemeinde 

Berlin-Zehlendorf

 Stephanus Gemeinde, Mühlenstraße 45, 14167 Berlin 
Bei schönem Wetter auf der Gemeindewiese (Hochbaumstraße)!

JUNG & ALT  –    KAFFEE & KUCHEN  –   MUSIKALISCHE HIGHLIGHTS

Café in Nachbars Garten

jeden Ersten Freitag im Monat ab 15 Uhr

Café in Nachbars Garten – Sie sind herzlich eingeladen!

Glaubensgespräche, Themenabende

Liebe – Ein so viel gebrauchtes und auch missbrauchtes Wort! Die 
zentrale Kraft in allen Religionen – welche dann trotzdem alle für 
Hass und Gewalt anfällig sind.  
Die Ur-Sehnsucht eines jeden Menschen, auch desjenigen, der am lau-
testen und verächtlichsten „Kitsch“ ruft. Das Grundbedürfnis eines 
jeden Säuglings – und eines jeden erwachsenen Menschen auch, wenn 
wir ehrlich sind.  
Lasst uns auf Entdeckungsreise gehen, was eigentlich genau über die 
Liebe in der Bibel steht, welche Gesangbuchlieder es dazu gibt – und 
wenn Sie wollen, können wir auch Lieblings-Gedichte und Lieblings-
Songs über die Liebe austauschen.  Anna Nguyen-Huu

Donnerstag, 13.06.2024 um 19.30 Uhr in der Stephanus-Gemeinde

zu erfreuen, dann melden Sie 
sich gern! Informationen hierzu 
erhalten Sie von Nicole Herlitz, 
Mobil: 0172-2033439, E-Mail:  
nicole.herlitz@teltow-zehlendorf.de
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Mitteilungen
Trauung
Herr Steve Jürgens und Frau Anna Jürgens geb. Weiß

Taufen
Toni Lu Wilke
Mati Bo Wilke
Noah Levi Haller

Verstorbene
Herr Dr. Lothar Müller, 91 Jahre
Frau Christa Borski, geb. Hahmann, 100 Jahre
Lena Krumbach, 3 Tage alt
Herr Hans-Jürgen Bleeck, 81 Jahre
Frau Ursula Herzog-Balin, geb. Doerwaldt, 76 Jahre
Frau Gerda Schneider, geb. Witt, 88 Jahre

Wir geben weiterhin im 2-Wochen-Rhythmus  
dienstags Lebensmittel aus. Für alle auf unsere  
Lebensmittelunterstützung angewiesenen  
Menschen gilt daher:

Die nächsten Ausgaben für Ukrainer*innen  
finden statt am
9.7. | 23.7. | 6.8. | 20.8. | 3.9.2024  
in der Zeit von 10 bis 13 Uhr.

Наступні видання для українців відбудуться на 
9.7. | 23.7. | 6.8. | 20.8. | 3.9.2024  
року з 10.00 до 13.00 год.

Люди, які приходять до нас вперше, мають 
з’явитися до офісу о 10 ранку.  
Alle anderen Berechtigten bekommen  
Lebensmittel am
2.7. | 16.7. | 30.7. | 13.8. | 27.8.2024  
in der Zeit von 11 bis 14 Uhr.

Menschen, die zum ersten Mal zu uns kommen, 
melden sich bitte um 10 Uhr am Bürotisch.

Bitte informieren Sie  
sich auf unserer  
Homepage (Інформація ):
Oder per Mail bei Gisela Klaus 
laibundseele@ 
stephanus-gemeinde.de 
Tel. 0170 737 78 91

in der Ev. Stephanusgemeinde Berlin-Zehlendorf

Termine Stephanus
Montag

18.00–19.00 Uhr Gebetskreis im Kirchanbau 
Regina Schmidt, Gemeindebüro Tel. 817 40 88

19.15 Uhr „Wind-und-Wetter-Walker“ 
Treffen am Kircheingang Hochbaumstraße 
Kontakt über Regina Schmidt, Büro 817 40 88

19.30–21.00 Uhr Stephanus-Chor  
Martin Busch Tel. 0172 155 44 42 
im Kirchanbau

Dienstag 

11.00–14.00 Uhr LAIB und SEELE 
Gisela Klaus, 812 26 71 
laibundseele@stephanus-gemeinde.de

19.00 Uhr Gospelchor „Joyful Noise“  
Kerstin Greaves, gospelchor@stephanus-gemeinde.de, 
in der Kirche

Mittwoch 

14.30 Uhr Lieder und Segen   
(2. und 4. Mittwoch im Monat) Eine halbe Stunde 
mit Pfarrerin Anna Nguyen-Huu in der Tagespflege-
stätte, Mühlenstraße 49

15.15 bis 16.00 Uhr Kinderchor Pfarrsprengel 
in der Ev. Grundschule Zehlendorf, Ludwigsfelder 
Straße 30, 14165 Berlin. Klaus Treu, 0178 716 2714

19.00 Uhr „Glauben am Mittwoch“, Gesprächskreis, 
Friederike Hagemeyer (14-tgl.), Tel. 811 67 51  
im Kirchanbau

Freitag 

15.00 Uhr „Café in Nachbars Garten“  
(1. Freitag im Monat) auf der Gemeindewiese bei 
kühlem Wetter oder Regen im Kirchenanbau. 
Nächste Termine: 5.4., 3.5.

Dieser Teil steht aus datenschutzrechtlichen Gründen 
online nicht zur Verfügung.
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In all den Jahren, die sie uns 
geschenkt hat, war Gertrud Kroe-
ger ein fester Bestandteil unserer 
Gemeinschaft. Ihr Wirken wird 
auch über ihren Tod hinaus Spuren 
hinterlassen und uns immer an die 
kostbare Zeit erinnern, die wir mit 
ihr verbringen durften.

Wir sind dankbar für die unzäh-
ligen Momente der Freude, des 
Lachens, der Auseinandersetzung, 
der gemeinsamen Arbeit und der 
Unternehmungen die wir mit ihr 
erleben durften. 

In tiefer Verbundenheit und 
Dankbarkeit werden wir Gertrud 
Kroeger stets in unserer Erinne-
rung behalten. Sie wird  für immer 
einen besonderen Platz in unserer 
Gemeinde haben. Gabriele Wardakas

Mitteilungen
Beisetzungen
Ingrid Utecht, 87 Jahre
Gisela Dittmann, 85 Jahre
Margarete Schummel, 95 Jahre
Margarete Giesecke, 91 Jahre
Violetta Roncoroni, 86 Jahre
Jürgen Witte, 88 Jahre

Sommerfest
am 13. Juli 14.00 bis 18.00

Die Gemeinde Schönow-Buschgraben lädt zum 
Sommerfest ein! Wir starten um 14 Uhr mit 
einem großen Familiengottesdienst, in dem das 
Kindersingspiel „David und Goliath“ aufgeführt 
wird und in dem die Kita-Kinder in die Schule 
verabschiedet werden. Anschließend gibt es 
Würstchen auf dem Vorplatz und ein buntes 
Programm im Garten, mit Posaunenchor, Irish 
Folk und mehr. Gegen 18 Uhr schließt das Fest 
mit einer Andacht. Wir freuen uns, wenn Sie 
vorbeikommen!

Danke für den Weg, den Du mit uns gegangen bist.
Danke für die Hand die uns so hilfreich war.
Danke, dass es Dich gab.

Abschied von Gertrud Kroeger
* 27.01.1936 † 05.05.2024

Gertrud Kroegers Engagement 
in unserer Gemeinde war groß. 
Ich habe sie kennengelernt vor 34 
Jahren, als sie als Schwester in der 
Diakonie-Station tätig war und 
jeden Tag aus unserer Gemeinde 
Essen für SeniorInnen, die von 
ihr gepflegt wurden, abholte. Ob 
bei der Organisation von Veran-
staltungen, der Betreuung von 
Mitmenschen in Notlagen oder 

der Unterstützung von Projek-
ten, der Leitung des Frauenkreises 
– stets war sie mit vollem Herzen 
dabei. Ihre Freude daran, ande-
ren zu helfen und die Welt um sie 
herum ein Stück besser zu machen, 
war ansteckend und inspirierend 
zugleich.

Dieser Teil steht aus 
datenschutzrechtlichen Gründen 

online nicht zur Verfügung.
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15.15–16.00 Uhr in der Evangelischen Grundschule, 
Ludwigsfelder Straße 30, 14165 Berlin 
Gesprächsrunde zu aktuellen Themen 
15.00 Uhr, Gabriele Wardakas
Sommercafé  
15.30–18.00 Uhr, ab 8. Mai, siehe Seite links 
Töpfern für Erwachsene  
16.00–18.00 Uhr, Claudia Heße
Singkreis 
19.00 Uhr, 1. Mittwoch im Monat

Donnerstag
Gymnastik für Senioren 
10.30 bis 11.30 Uhr, B. Kutscher, Tel. 0152 24646 112
„Brunch im Kiez“ Warmer Mittagstisch 
10.00 bis 13.00 Uhr
Komm, tanz mit uns! 
Kreis- und Reihentänze aus aller Welt  
17.30–19.00 Uhr, Karla Krassowsky, Tel. 817 91 24
Chor  
20.00–21.30 Uhr, Klaus Treu

Freitag
Erwachsen in Schönow 
18.30 Uhr (2. Fr. im Monat), Marianne Richter
Meditation und Stille  
19.00 Uhr (2. Fr. im Monat) Dr. Vondung

Samstag
Treffpunkt Ökogarten 
15.00 Uhr, Ludwigsfelder Str. 30 
Tagesausflug 
(2. Sa.) April bis Dezember,  
Ulrich Conrad, Tel. 813 31 56 / 0177 7 89 13 17

Ohne festen Termin
Imkergruppe Treffen n.V., Rüdiger Apel,  
0178 516 52 15, ruediger.apel@gemeinsam.ekbo.de

Termine Schönow-Buschgraben
Bitte erkundigen Sie sich bei den Ansprechpersonen, ob die Gruppe momentan stattfindet.

Sonntag

Eine-Welt-Stand nach dem Gottesdienst

Montag
Gedächtnistraining – Fit im Kopf  
11.00–12.00 Uhr, Marie-Christine Rambaud-Schulze  
Tel. 811 36 31, Beitrag: 6,– €
Töpfern für Erwachsene 
18.30 Uhr, M. Menzel (Unkostenbeitrag)
Posaunenchor  
19.00–21.00 Uhr 
Steffi Bindemann, Thomas Gerhardt (Gertschie) 
posaunenchor-schoenow@gmail.com

Dienstag
Wandergruppe 
10.30 Uhr, S-Bahnsteig Zehlendorf,  
4. Dienstag, März bis November  
Ulrich Conrad, Tel. 813 31 56 / 0177 789 13 17 
ulrichconrad@yahoo.de
Frauenkreis  
15.30–17.00 Uhr (4.6., 2.7.), G. Kroeger 
Biblischer Gesprächskreis 
17.00–18.30 Uhr (11.6., 16.7.), Pfr. Schultze 
Qi Gong 
19.00–19.30 Uhr, Dr. Matthias Vondung,  
Tel. 0179 290 45 09; Spende erbeten
Workshop Fotografieren 
19.30–21.00 Uhr (letzter Di. im Monat), M. Nitzsche

Mittwoch
Töpfern für Erwachsene 
10.00-12.00 Uhr, M. Menzel (Unkostenbeitrag) 
Seniorenberatung  
nach Vereinbarung, G. Wardakas, Tel. 84  59 26 98
Familien- und Trauerberatung 
nach Vereinbarung, Tel. 84  59 26 98, G. Wardakas
Kinderchor für den Sprengel, Klaus Treu 

mailto:ulrichconrad@yahoo.de


Christiane Braun-Brüning

Physiotherapie
med. Massage

Lymphdrainage
und vieles

mehr

 Teltower Damm 207
Haltestelle Am Birkenknick
bvg-Busse x 10 und 285
14167 Berlin
Telefon (030) 84 72 70 50

Ebersteinwe¤ 7
Gartenstadt Zehlendorf-Süd
14165 Berlin
Telefon (030) 84 72 37 97

. . . Sie
haben

die
Wahl:

KrankenGymnastik in Ihrer Nähe

Für Senioren: 
24-Stunden-Pflege 
im eigenen Zuhause

www.pflege-aus-leidenschaft.de

Wir vermitteln fürsorgliche und 
deutschsprachige Pflege  kräfte, 
die bei den Pflegebedürftigen 
einziehen und eine Rund-um-die-
Uhr-Pflege übernehmen.

Ihr Ansprechpartner: 
Patrycja Rönnefarth    
030.70093802  
0163.1441763 

die Überführung
die Fahrt mit dem Verstorbenen zum

Friedhof / in das Krematorium

030 847 220 90 
Gutzmannstr. 6 | 14165 Berlin

Wir helfen 

und begleiten

WIESCHHOFF 
BESTATTUNGEN

030 - 811 44 21

BE
ER

DIGUNGEN

Z E H L E N D O
R

F

✶

✶150 
Jahre

in

ONKEL-TOM-STR. 10 
14169 BERLIN-ZEHLENDORF

TRADITIONELL | INNOVATIV | KREATIV | INDIVIDUELL

www.wieschhoff-bestattungen.de

PRAXIS FÜR 
PHYSIOTHERAPIE 
Prävention, individuelle Reha- und Sportprogramme 
 

Mühlenstraße 38 | 14167 Berlin 

T 030 94 04 76 73 | F 030 94 04 75 97 
www.koerpergefuehl-berlin.de  
info@koerpergefuehl-berlin.de 

immelsleiter
... das Unfassbare begreifen

Bestattungen mit Herz.
Seit 45 Jahren. 
Tel.: 030 – 390 399 88

Trauer  
verdreht
die Welt.

Zentrale Verwaltung: (030) 4 39 72 07 -70
www.berliner-beerdigungsinstitut.de

0800 0001696  Mo–So
kostenfreier 24-Std-Notruf

» kostenfreie Hausbesuche 
» in Berlin, Potsdam und Umland
» Best-Preis-Garantie

  Mehr auf unserer Webseite. Filiale Zehlendorf   Potsdamer Straße 2

Wir beraten Sie individuell und kompetent  
zur Bestattungsvorsorge und im Trauerfall. 

   Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen
   Berlins größte Sarg- und Urnenauswahl
   Hausbesuche

Den Vorsorgeordner erhalten Sie in der Filiale.



GRAUEL
NATURSteinarbeiten/GRABMALE

Potsdamer Chaussee 34, 14129 B.
Werkstatt: Onkel-Tom-Str. 6, 14169 B.
Telefon 803 17 34

Steuererklärung für Ruheständler*innen  
Wir holen Ihre Unterlagen gerne ab

Berg & Fricke
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Nicolaistraße 11, 12247 Berlin
Tel: 030 – 76 71 57 – 906
info@berg-fricke-stb.de

Systemische Paarberatung / -therapie
Psychologische Einzelberatung auf christlicher Grundlage

Ulrike Bartsch | 030 52 54 50 32
Kilstetter Straße 20
14167 Berlin | Steglitz-Zehlendorf
www.bartsch-beratung.de
Dipl.Soz.Pädagogin • System.Paartherapeutin • Heilpraktikerin f. Psychotherapie

WEIL WOHNEN DER SEELE GUTTUN SOLL
WOHNBERATUNG

smiling rooms

Sophie Püschmann   
Dipl.-Ing. Innenarchitektur

sp@smiling-rooms.com     
www.smiling-rooms.com

SILVIA FÜLSTER
STEUERBERATERIN
VEREIDIGTE BUCHPRÜFERIN
MEDIATORIN

 � Steuerliche Beratung/ 
Unternehmensberatung

 � Buchführung
 � Erstellen des Jahresabschlusses 

und der Steuererklärungen
 � Existenzgründungsberatung
 � Durchführen von freiwilligen 

und Pflichtprüfungen
 � Mediation
 � Hausbesuche möglich

Lankwitzer Straße 3
12209 Berlin (Steglitz)
Tel. 711 60 60/62 Fax 711 03 49
Steuerberater-Fuelster@t-online.de

Anzeige Südlicht Ausgabe 5 Juli/August 
 

 

 

Format: 40 mm x 60 mm 

 

 

 

Format: 30 mm x 60 mm 

Karen Beck   www.karenbeck.de

Familientherapeutin nach Jesper Juul
Beratung, Begleitung, Mediation
Einzelpersonen, Paare, Familien

Urbanstraße 41, 14165 Berlin-Zehlendorf
Telefon: 0172 - 393 12 47

Karen Beck   www.karenbeck.de
Familientherapeutin nach Jesper Juul
Beratung, Begleitung, Mediation
Einzelpersonen, Paare, Familien
Urbanstraße 41, 14165 Berlin-Zehlendorf
Telefon: 0172 - 393 12 47

Hier könnte Ihre Annonce stehen. 

Bei Interesse melden Sie sich gerne bei 
  Bettina Apel 

  Büro Schönow-Buschgraben
  Tel. (030) 815 45 54 

  buero@schoenow-buschgraben.de

Hier könnte Ihre 
Annonce stehen. 

Bei Interesse melden  
Sie sich gerne bei 

  Bettina Apel 
  Büro  

Schönow-Buschgraben
  Tel. (030) 815 45 54 
  buero@schoenow-

buschgraben.de

 
RST Brandenburg 

Steuerberatungsgesellschaft mbH 
Hollandweg 22, 14513 Teltow 

Anfertigung sämtlicher Steuererklärungen. 
Aktuell: Rentenbesteuerung. Hausbesuche. 

 

 Tel.: 0 33 28 - 35 37 920    rst@rst-brandenburg.de 
 Mobil: 0173 - 212 939 0 
 



Telefon: 802 802 4

www.dachdeckerei-karlsson.de

» Dacheindeckung und Dachsanierung
» Dachfenster und Lichtkuppeln
» Dachwartung und Service
» Reinigung von Dachrinnen
» Abdichtung von Terassen

Innungsmitglied

Schaffhausener Str. 67 . 12099 Berlin

Ihr Dachdeckermeister für Zehlendorf

84 38 95 0

Curtiusstraße 6
12205 Berlin Ihr Ansprechpartner

Steffen Schnoor

Malermeister
Christian Riedlbauer

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten
Kostenlose Beratung und Kostenvoranschläge

Seniorenservice und Kleinauftragsdienst

Bismarckstr. 47B 
12169 Berlin (Steglitz)

030/773 46 05 

Malermeisterin
Stefanie Meier

ehemals Adolf Meier
sauber - zuverlässig - vertrauensvoll

Walther-Rathenau-Str. 1, 14513 Teltow
(030/8116266 + 03328/33407-73 (Fax -74) 

info@malermeisterin-meier.de

Hier könnte Ihre Annonce stehen. 

Bei Interesse melden Sie sich gerne  
bei Bettina Apel 

  Büro Schönow-Buschgraben
  Tel. (030) 815 45 54 

  buero@schoenow-buschgraben.de

Hier könnte Ihre Annonce stehen. 

Bei Interesse melden Sie sich gerne bei 
  Bettina Apel 

  Büro Schönow-Buschgraben
  Tel. (030) 815 45 54 

  buero@schoenow-buschgraben.de
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SCHÖNOW-BUSCHGRABEN
www.schoenow-buschgraben.de

Gemeindekirchenrat, Vorsitz 
Michael Simon  
Tel. 803 96 71

Vorsitz Gemeindebeirat 
Rainer Hülsenbeck; Kontakt über  
GKR-Vorsitz oder siehe Webseite.

Posaunenchor 
Steffi Bindemann, Thomas Gerhardt

  posaunenchor-schoenow@gmail.com

Generationenarbeit 
Gianna Dirzus, Tel. 0157 337 32 443 
gianna.dirzus@gemeinsam.ekbo.de

Seniorenarbeit 
Gabriele Wardakas, Mi 12–13 Uhr  
Tel. 84  59 26 98

Ehrenamtsbeauftragte 
Birgit Kutscher 
Ute Steigenberger 

Präventionsbeauftragte 
Ute Steigenberger 

Wirtschafterin 
Bettina Apel 
bettina.apel@gemeinsam.ekbo.de

Öko-Garten Am Buschgraben e.V. 
Ludwigsfelder Str. 30 
Mirko Krüger, Tel. 01577 575 23 23 
mirkokrueger@gmx.net 

Förderverein Schönow-
Buschgraben e.V. 

Vorsitzender: RA Matthias Leißner 
Tel. 88 94 85 78, foerderverein@* 
Kontoverbindung: 
IBAN DE22 1009 0000 2131 8020 08 
BIC    BEVODEBB 
Berliner Volksbank

ZUR HEIMAT 
www.heimatgemeinde.de
  

Gemeindekirchenrat, Vorsitz 
Cordula Westphal, Tel. 815 18 39 
gkr@heimatgemeinde.de 

Vorsitz Gemeindebeirat 
Sabine Lutz 
luenibas@alice.de

Arbeit mit Kindern 
Gianna Dirzus, Tel. 0157 337 32 443 
gianna.dirzus@gemeinsam.ekbo.de

Jugendarbeit im Sprengel
 Angie Kaufmann, Tel. 0151 43 35 36 49 

angie.kaufmann@teltow-zehlendorf.de

Flüchtlingsbeauftragte 
Franziska Menzel, Tel. 84 11 60 60 
menzel@dwstz.de 

Kunstbeauftragte 
Gitte Iversen, Tel. 0157 5885 4868 
kunst@heimatgemeinde.de

Konzertbeauftragte 
Reinhild Biesler 
konzert@heimatgemeinde.de

Ehrenamtsbeauftragte
Katrin Fronzeck
ehrenamt@heimatgemeinde.de

Öffentlichkeitsbeautragte (Homepage) 
Ilka Erkelenz  
oeffentlichkeit@heimatgemeinde.de

Wirtschafter 
Gerhard Galli, Tel. 815 18 39 
gerhard.galli@gemeinsam.ekbo.de

Gemeindeförderungsverein Zur Heimat e.V. 
Vorsitzende: 
Sylvia Schütrumpf, Tel. 0160 293 00 37 
Kassenwart: Christian Penzlin, Tel. 811 62 36 
Kontoverbindung: 
IBAN DE05 1001 0010 0099 0651 07 
BIC    PBNKDEFF, Postbank Berlin

STEPHANUS
www.stephanus-gemeinde.de

Gemeindeleitung 
Felix Barckhausen

  Tel. 030 34336712
  Svenja Jaenicke-Röttger
  Ute Hagmayer
 Uwe Schneider
 bva@stephanus-gemeinde.de 

Vorsitz Gemeindebeirat
 Gisela Klaus 

beirat@stephanus-gemeinde.de

Gospelchor 
Kerstin Greaves   
gospelchor@stephanus-gemeinde.de 

OpenGate:Music (Band) 
Harald Klaus, Tel. 812 26 71

  OpenGate@stephanus-gemeinde.de

Ehrenamtskoordination 
Gabriele Weiß 
Tel. 91 90 36 48 
ea-koordination@stephanus-gemeinde.de

LAIB und SEELE Lebensmittelausgabe 
Info unter 0170 737 7891 (G.Klaus)

  laibundseele@stephanus-gemeinde.de

Wirtschafter 
Uwe Schneider, Tel. 817 40 88 
wirtschafter@stephanus-gemeinde.de

Stephanus Kirchbau- und 
Förderverein e.V. 

Vorsitzender: Harald Klaus 
foerderverein@stephanus-gemeinde.de 
Kontoverbindung: 
IBAN DE36 1001 0010 0008 4841 06 
BIC    PBNKDEFF 
Postbank Berlin

Kontakte und Adressen

* Mailadresse bitte ergänzen mit:  
„@schoenow-buschgraben.de“



SCHÖNOW-BUSCHGRABEN
www.schoenow-buschgraben.de

Gemeindebüro 
Franziska Offik 
Andréezeile 21 – 23, 14165 Berlin 
Tel. 815 45 54, Fax 84 50 91 41 
buero@schoenow-buschgraben.de

  Bürozeiten: 
Mo und Fr 10.00 – 12.00 Uhr

  Di  14.00 – 15.00 Uhr 
Do  16.30 – 18.30 Uhr

Pfarrer Christian W. G. Schultze
   Tel. 0176 31615630 (auch signal)
    pfarrer.schultze@schoenow- 

 buschgraben.de
   Sprechstunde nach Vereinbarung  

Kirchenmusiker Klaus Treu 
Tel. 305 69 76 
kirchenmusik@schoenow- 
buschgraben.de 

Kindertagesstätte 
Gabriele Splett 
Andréezeile 21, 14165 Berlin 
Tel. 815 37 55 
kita@schoenow-buschgraben.de

Gemeindekonto 
Kontoinhaber:  
Ev. KKV Berlin Süd-West 
IBAN: DE94 5206 0410 3703 9663 99 
BIC: GENODEF1EK1 
Evangelische Bank Kassel 
Zweck: „Schönow-Buschgraben“ / 
Spendenzweck / Name / Adresse

ZUR HEIMAT 
www.heimatgemeinde.de
  

Gemeindebüro 
Franziska Offik 
Heimat 27, 14165 Berlin  
Tel. 815 18 39, Fax 845 09 598 
kontakt@heimatgemeinde.de 
Bürozeiten: 
Di 10.00 – 11.00 Uhr 
Mi 15.30 – 18.30 Uhr 
Do 10.00 – 12.00 Uhr

Pfarrer Claas Ehrhardt 
Telefon im Pfarrhaus: 74 76 41 60 AB 
pfarrer@heimatgemeinde.de 
Sprechstunde nach Vereinbarung

Vikarin Johanna Giersbach
 Tel. 030 815 18 39 (Küsterei ZH) 

johanna.giersbach.1@gemeinsam.ekbo.de 

Kirchenmusikerin Katharina Daur 
Tel. 771 69 32 
kirchenmusik@heimatgemeinde.de

Kindertagesstätte 
Elke Scholz 
Leo-Baeck-Str. 6, 14165 Berlin 
Tel. 815 15 72 
ev.kita-zur-heimat@dwstz.de 
Konto: 
Freunde der Kita Zur Heimat e.V. 
IBAN: DE69 5206 0410 0003 9102 88 

Gemeindekonto 
Kontoinhaber:  
Ev. KKV Berlin Süd-West 
IBAN: DE44 5206 0410 0503 9663 99 
BIC: GENODEF1EK1 
Evangelische Bank Kassel 
Zweck: „Zur Heimat“ / Spendenzweck / 
Name / Adresse

STEPHANUS
www.stephanus-gemeinde.de

Gemeindebüro 
Regina Schmidt 
Heimat 27, 14165 Berlin

  Achtung:
  Freitag in Stephanus! 

Tel. 817 40 88 
buero@stephanus-gemeinde.de  
Bürozeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  10.00 – 12.00 Uhr 
Mi  17.00 – 19.00 Uhr 

Pfarrerin Anna Nguyen-Huu 
 Tel. 53 66 48 62
 mobil: 01520 5280869 (auch signal)
 pfarrerin@stephanus-gemeinde.de

Prädikantin Gisela Klaus 
Tel. 812 26 71 
praedikantin@stephanus-gemeinde.de 

Kirchenmusiker Martin Busch 
Tel. 805 89 396 
mobil: 0172 155 44 42 
kirchenmusik@stephanus-gemeinde.de 

Kindergarten 
Andrea Sommerer 
Mühlenstraße 47, 14167 Berlin 
Tel. 817 57 07 
kindergarten@stephanus-gemeinde.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung  

Gemeindekonto 
Kontoinhaber:  
Ev. KKV Berlin Süd-West 
IBAN: DE18 5206 0410 0003 9663 99 
BIC: GENODEF1EK1

   Evangelische Bank Kassel 
Zweck: „Stephanus“ / Spendenzweck / 
Name / Adresse


